
www.birdlife.ch  •  Tel. +41 (0)44 457 70 20  •  Fax +41 (0)44 457 70 30  •  svs@birdlife.ch

SVS/BirdLife Schweiz 
Schweizer Vogelschutz • ASPO/BirdLife Suisse • ASPU/BirdLife Svizzera • ASPU/BirdLife Svizra • SVS/BirdLife Switzerland 

Für die Biodiversität – lokal bis weltweit
Lokale Naturschutzvereine • Kantonalverbände • Landesorganisationen • SVS/BirdLife Schweiz • BirdLife International

Gefahren 
für die  
Zugvögel

Für Zugvögel ist die Lebensraumzerstörung sowohl im Brut-

gebiet wie auch bei Rastplätzen oder im Winterquartier 

das Hauptproblem. Siedlungswachstum und Intensivierung der 

Bewirtschaftung vernichten Lebensräume. Rastplätze werden über-

baut oder entwässert. In den Winterquartieren müssen Regenwäl-

der Plan tagen weichen. Küstengebiete werden durch gigantische 

Tourismus projekte zerstört. Bewässerungsbauten entziehen den 

Feuchtgebieten das nötige Wasser. Und Pestizide und Herbizide, 

welche bei uns schon lange nicht mehr angewendet werden dürfen, 

sind in Afrika immer noch in Gebrauch.

Rund um das Mittelmeer fallen der Vogeljagd und dem Vogel-

fang jährlich viele Millionen von Zugvögeln zum Opfer. Sie werden 

abgeschossen, mit Fallen gefangen oder sogar mit Leimruten heim-

tückisch und qualvoll getötet. Auch in Afrika sind Zugvögel wie 

Seeschwalben oder grosse Storchenschwärme der Jagd ausgesetzt.

Je länger, je mehr:  

Bedrohungen durch den 

Menschen

Jagd auf Vögel

Vögel sind während des Zuges verschiedenen natürlichen Gefährdungen 

ausgesetzt : Stürme können sie verdriften, Dürren vernichten Pflanzen und 

damit auch das Nahrungsangebot in Form von Insekten. Schwächere Vögel 

sterben manchmal schlicht an den Strapazen des Zuges.
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